
Körper, Geist und Seele in Hormonie - dos wünschen wir uns olle. Dobei helfen konn uns Shiotsu:

Diese ous Jopon stommende Theropiemethode geht Beschwerden gonzheitlich ouf den Grund, fördert

den Heilungsprozess und störkt die Selbstkompetenz für ein gesundes Leben.

Der Anloss für eine Shiotsu-Behondlung ist

meist ein SUmptom, wie zum Beispiel Migröne'

Rückenschmerzen oder Stress. Die Theropie

ogiert jedoch nicht sgmptombezogen, son-

dern verfolgt einen gonzheitlichen solutoge-

nen Ansotz. Dobei geht mqn dovon ous, doss

Sgmptome Ausdruck einer beeintröchtigten

Selbstregulotion sind. Die Ressourcen des

Menschen, seine gesunden Anteile, nicht seine

Defizite stehen im Fokus. Er erföhrt in der

Theropie Selbstwirksomkeit, die sein Vertrquen

in sich selbst und in körperliche und psgchi-

sche Prozesse störkt.

Selbstwqhrnehmung wird gestürkt
lm Shiotsu orbeiten Theropeutinnen und

Theropeuten mit Berührung om Körper' Zu-

nöchst nehmen sie den energetischen Zu-

stond der Meridione und der dozugehörenden

0rgone der Klientinnen und Klienten wohr.

Sie ertosten Blockoden oder energieorme

Zonen und nutzen verschiedene Techniken -
wie Fingerdruck, Dehnungen und Rototionen -,

um den Energiefluss in den Meridionen und

im gonzen Körper ouszugleichen. Die Be-

hondlung findet in einer ruhigen Atmosphöre

ouf einem Futon oder einer Liege im beklei-

deten Zustond stott.

Shiotsu wird in der Proxis ols sehr ongenehm

und entsponnend erlebt. Klientinnen und

Klienten nehmen die Berührung ouf verschie-

denen Ebenen wohr: Sie spüren, wie ihr Körper

ouf die Behondlung reogiert und wie sie dqbei

zur Ruhe kommen. Wöhrend der Behondlung

unterstützen Frogen zum oktuellen Körper-

empfinden die behondelte Person dorin, die

Geschehnisse im Körper, Bedürfnisse und Ge-

fühle zu erspüren und sich selbst bewusster

wqhrzunehmen. Denn: Selbstwohrnehmung

ist ein wesentlicher Aspekt für die Genesung'

Sie erloubt der Klientin und dem Klienten, in

Kontokt mit behindernden Gefühls-, Denk-,

Holtungs- oder Hondlungsmustern zu kommen.

Zusommenhtinge erkennen und verstehen

Verbunden mit diesem Verstehen und Ein-

ordnen der Zusommenhönge der Beschwerden

mit der Lebensführung setzen die Klienten

sich mit sich selbst ouseinonder. Sie erkennen,

doss sie wesentlich zu ihrer Genesung bei-

trogen können und finden die Motivotion, für

sich einzustehen. Auch die Ressourcen für

den Genesungsprozess werden erforscht

und mobilisiert. Die Bosis für diese Prozdsse

schofft die lnteroktion zwischen Theropeutin

und Klientin. Frquen und Mönner erleben so

einen sehr individuellen Genesungsverlouf

und nehmen ols Experten ihrer selbst om

Prozess teil.

Die Behondlung unterstützt Körper, Seele und

Geist bei vielen körperlichen Beschwerden,

bei seelischen Belostungen, in Verönderungs-

prozessen und in der Rehobilitotion. Zum

Beispiel:
. Kopfschmerzen und Migröne
. Nqcken-, Rücken- und Schulterschmerzen
. Mogen-Dorm-Probleme
. Chronische Erkronkungen wie Rheumq und MS

. Menstruotionsbeschwerden

. Erschöpfung, Burnout und Depression

. Nervositöt, Schlofstörungen und Angstzu-

stönde
. Essstörungen
. Rehobilitotion noch Erkronkungen und Un-

föllen
. Begleitung wöhrend der Schwongerschoft

und noch der Geburt
. Begleitung in den Wechseljohren

<Entsponnung, Ruhe und Energie - dos ver-

binde ich mit Shiotsu. Es hilft mir im Alltog'

bewusster ouf Signole meines Körpers zu

ochten und ouch mol <Stopp!> zu sogen>>,

beschreibt ein Klient seine Erfohrungen.

Shiotsu ist heute im Gesundheitswesen eine

onerkonnte Methode der Komplementör-

Theropie, die sich in den letzten 45 Johren

in der Schweiz etobliert hot und über die

Zusotzversicherung der meisten Kronken-

kossen vergütet wird.

Weitere lnformotionen zu Shiotsu ols Theropie

sowie eine Theropeutensuchfunktion sind

ouf der Webseite der Shiotsu Gesellschoft

Schweiz zu finden.

Shiqtsu Gesellschoft Schweiz

www.shiotsuverbond.ch
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